
Wohlfühlurlaub in der Streuobstwiese
Wie der Name „Streuobst Chales“ 
vermuten lässt, befinden sich die außer­
gewöhnlichen Baumhäuser an einer 
artenreichen Streu obstwiese, inmitten 
von alten Apfel­ und Birnenbäumen. Diese 
gehören zu einem Bauernhof in Neukirch 
(Bodenseekreis), der im Nebenerwerb u. a. 
180 Bio­Obsthochstämme bewirtschaftet.
Die zweigeschossigen Holz­Stelzenhäuser 
verfügen auf 48 m² Wohnfläche über alles, 
was es für einen Wohlfühl urlaub in der 
Natur braucht. Von der Wohnküche bis 
zum Schlafzimmer mit Bad und bis zur 
Panorama­Sauna  bleiben keine Wünsche 
offen. Eine besondere Raumatmosphäre 
entsteht durch die  Panoramafenster mit 
imposantem „Säntis blick“.
Die verlängerte Außenwand und Dach­
fläche ermöglicht einen wettergeschütz­
ten Aufenthalt auf den ca. 18 m² großen 
Terrassen, welche über einen überdachten 
Zugang ebenerdig erreichbar sind.
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„Für unser Herzensprojekt haben wir mit 
der Firma hochkant den perfekten Part­
ner gefunden. Wir bedanken uns für die 
fachlich kompetente und qualitativ hoch­
wertige Zusammenarbeit. Mit hochkant 
haben wir uns sehr wohl gefühlt.“ 
 Valerie u. Markus Arnegger, Streuobst Chalets

Das stilvolle Schlafzimmer bietet erholsamen 
Rückzugsraum unterm Dach.

Wohnqualität und Funktion gehen in der 
lichtdurchfluteten Wohnküche Hand in Hand.

Aufgabe von hochkant war die Werks­
planung und die Montage der Gebäude­
hülle sowie Teilbereiche im Innenausbau. 
Diese Arbeiten erfolgten immer in enger 
Abstimmung mit der Bauherren­Familie. 
Die Herangehensweise beschreibt Thomas 
Immler als verantwortlicher Konstrukteur 
und Bauleiter: „Für jedes Bauvorhaben 
entwickeln wir eigene Lösungen, da wir 
die jeweiligen Kundenbedürfnisse und 
die Standortbedingungen immer im Blick 
haben“. Worin die besondere Heraus­
forderung bei den Streuobst Chalets 
lag erklärt er so: „Wir erleben aktuell 
besondere Zeiten vor allem im Bereich 
 Materialwirtschaft. Deshalb ist es für uns 
von großem Vorteil, dass wir seit langem 
ein breites Netzwerk an verlässlichen 
Lieferanten und Partnern pflegen.“
Unter anderem im Bereich Planung und 
Bau von Ferien­Stelzenhäusern verfügt 
hochkant inzwischen über umfangreiche 
Referenzen. „Auch wenn wir bereits meh­
rere Baumhaus­Hotels realisiert haben, 
so ist jedes für sich einzigartig und damit 
etwas ganz Besonderes,“ freut sich hoch­
kant Geschäftsführer Werner Wechsel 
über das gelungene Projekt.
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Der Name ist Programm bei den Streuobst Chalets in Neukirch: Im „Apfelhäusle“ und im 
„Birnenhäusle“ erleben die Gäste inmitten von alten Obstbäumen die Fülle der Natur.

Art: Stelzenhäuser 
Anzahl:  2 Stück
Gebäudehöhe: 7 m ab Fußboden
www.streuobst­chalets.de

hochkant präsentiert 
sich auf der „Interalpin“
Alle zwei Jahre findet die Welt­Leit­
messe für die Seilbahn­ und Alpin­
technikbranche in Innsbruck statt. 
hochkant ist auch heuer wieder mit 
am Start und hat sich in diesem Jahr 
ganz dem Thema Ganzjahres­Touris­
mus am Berg verschrieben. Das Team 
rund um Geschäftsführer Werner 
Wechsel präsentiert Produkte wie 
 Naturerlebniswege, Abenteuerspiel­
plätze, Aussichtstürme oder Eventan­
lagen  wie Fly­Line oder Flying­Fox an.

  Termin: 19. bis 21. April 2023

  Ort: Messe Innsbruck

  Stand: Halle F | Stand 30
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Bereits auf den ersten Blick erkennbar ist, 
dass sich bei dem neu geschaffenen Aben­
teuerspielplatz auf dem Höhenweg Pader­
born­Neuenbeken (Nordrhein­Westfalen) 
alles um das Thema Eichhörnchen dreht. 
Wie es sich für eine echte Eichhörnchen­
Kletteranlage gehört, sind die  Balancier­ 
und Kletterrouten spannend und abwechs­
lungsreich gestaltet und  bieten jedem 
Kletterkünstler die passende Herausfor­
derung. Den Höhepunkt der Anlage bildet 
eine überdimensionale Baumfrucht in 
Form einer Eichel, die als Spielhäuschen 
auf vier Meter hohen Robinien­Stämmen 
thront. Zur Wissensvermittlung sorgen 
Infobuttons und Klappschilder, die in den 
Spielablauf integriert wurden.

Naturraum erlebbar machen
„Zielvorgabe des Auftraggebers war es, 
eine naturnahe Kletteranlage zu konzipie­
ren, welche den Naturraum am Standort 
thematisch aufgreift und auf kindgerechte 
Weise erlebbar macht,“ erzählt hochkant­
Geschäftsführer Werner Wechsel. Optisch 
und haptisch wird der naturnahe Ansatz 
durch die Verwendung von krumm ge­
wachsenen Robinienstämmen und unbe­
handeltem Lärchenholz unterstrichen. 
Das KnowHow im Bereich Ideenentwick­
lung und Planung sowie die Manpower für 
den Bau und die Installation der Spielan­
lage stammen aus dem Hause hochkant.

„Hotspot“ Nordrhein­Westfalen
Die Eichhörnchen­Kletteranlage in Pader­
born­Neuenbeken ist die erste von insge­
samt vier Spiel­ und Naturerlebnisanlagen, 
die hochkant in den nächsten Monaten im 
Bundesland Nordrhein­Westfalen realisie­
ren wird. Weitere Anlagen für den Raum 
Gelsenkirchen, Dortmund und Duisburg 
sind bereits in Planung bzw. befinden sich 
schon im Bau.

Klettern und spielen 
als naturnahes Erlebnis

Im Auftrag des Forstbetriebs Arnstein 
(Bayerische Staatsforsten) und der 
 Bayerischen Forstverwaltung wurde der 
in die Jahre gekommene Waldlehrpfad im 
Guttenberger Wald (Würzburg) erneuert, 
bzw. bereits vorhandene Installationen 
ausgetauscht oder ergänzt.
Kundenwunsch war es, eine Baumart ganz 
besonders in den Fokus der Besucher zu 
rücken: die Eiche. Diese für den Standort 
typische Baumart wird nicht nur an den 
Erlebnisstationen thematisiert, von ihr 
stammt auch das Holz für den Bau der 
Infostelen und Spielstationen. 
In diesem Zug bekam auch das bereits 
vorhandene Eichhörnchen­Maskottchen 
einen neuen Look verpasst. Das pfiffige 
Tierchen begleitet vor allem die kleineren 

Pfiffiges Eichhörnchen führt durch den Wald

Art: Naturerlebnisweg 
Standorte: 14 Themenbereiche
Norm: DIN EN 1176 
www.baysf.de/de/ueber­uns/stand­
orte/forstbetriebe/arnstein

Enge Zusammenarbeit: Das Eichen­Wald­
buch war Wunsch des örtlichen Forstamts.

Besucher durch den Wald und macht Lust, 
diesen mit allen Sinnen wahrzunehmen. 
Es erklärt Zusammenhänge im Wald­Öko­
system, vermittelt Wissen über nachhal­
tige Waldwirtschaft und stellt die hohe 
Tier­ und Pflanzenvielfalt im Guttenberger 
Wald vor.

Alles aus einer Hand
Das hochkant­Team entwickelte in enger 
Zusammenarbeit mit dem örtlichen Forst­
betrieb die inhaltliche und didaktische 
Konzeption der jeweiligen Themenberei­
che. Auch die grafische Gestaltung der 
Infoschilder und die Planung der Erlebnis­
stationen, deren Bau sowie die Installation 
vor Ort wurde von hochkant ausgeführt.

Standortangepasst sind alle Installationen 
aus Eichenholz gefertigt.

Die naturnahe Optik der Spielanlage wird 
durch geschnitzte Dekoelemente ergänzt.

Die Alpe Oberberg ist während der Allgäu­
er Wandersaison beliebtes Ausflugsziel für 
Familien, u. a. weil sie nur einen Spa­
ziergang von der Mittaglift­Bergstation 
entfernt ist. Direkt neben der Alpe wartet 
ab sofort ein rustikaler Spielturm inkl. 
Kletterwand und eine in das Gelände 
integrierte Rutsche auf kleine Wanderer. 
Für die Familien­Verweilzeit steht eine  
stabile Picknickgarnitur bereit. Da die 
Installationen auf 1327 m ü. M. teils extre­
mem Wetter ausgesetzt sind, sind sie aus 
strapazier fähigem Holz gefertigt.

Ein Spielplatz in imposanter Höhenlage

Art: Spielplatz 
Material: Robinie/Lärche 
Norm: DIN EN 1176 
www.alpe­oberberg.de

Die rustikalen Holzinstallationen fügen sich 
harmonisch in die Alpenlandschaft ein.


